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Ich darf Sie auf diesem Wege über die 
Beschlüsse und Beratungen der Gemein-
deratssitzung, die am Mittwoch, den 14. 
Dezember 2011, abgehalten wurde, aus 
erster Hand informieren.

Ortsentwicklungskonzept 
und Flächenwidmung
Zur Bebauung der Betriebsbaugründe 
Reichenthal-Süd musste die Gemeinde ein 
Widmungsverfahren einleiten. Das Land 
Oberösterreich gab daraufhin mit einem 
Schreiben vom 26. September 2011 eine 
Stellungnahme ab. Wichtige Punkte waren
das Erschließungskonzept der Zufahrt, ein 
verbindlicher Zeitplan für Wasserver- und 
Entsorgungsanlagen, Wirtschaftlichkeitsü-
berlegungen, Dokumentierung der Behand-
lung der Einwendungen der Betroffenen 
durch den Gemeinderat und einen digitalen 
Datensatz des Flächenwidmungsplanes an 
die Schnittstelle des Landes OÖ zu übermit-
teln. Diese Punkte wurden im Gemeinderat 
besprochen. Nur unter der Voraussetzung, 
dass Lösungen gefunden und Entscheidungen 
getroffen werden, kann das Grünland vom 
Land OÖ in Betriebsbaugebiet umgewidmet 
werden. Die Situation ist derzeit nicht 
schlecht und wenn auch der Vertrag mit 
der Firma Hochreiter genehmigt wird, dann 
kann man davon ausgehen, dass die im Ort-
sentwicklungskonzept bereits vorhandene 
Fläche Reichenthal Süd gewidmet wird.
Der Käufer des Grundstückes Nr. 1075/4 in 
Schwarzenbach 29 (ehemalige Besitzerin 
Frau Lisy), Herr Johann Hofer aus Otten-
schlag, stellte einen Antrag, die Widmungs-
fläche auf ca. 700 m² bebaubare Fläche zu 
erweitern, um auch zeitgemäß bebauen 
zu können. Der Gemeinderat entschied 
trotz einer nicht guten Stellungnahme von 
Herrn Ortsplaner Architekt DI Böhm, dieses 
Ortsentwicklungskonzept um 703 m² zu 
erweitern, um dann das Verständigungsver-
fahren durchzuführen.

Kaufverträege
Grundstück für die Erweiterung der 
Kläranlage
Der Gemeinderat hat bereits am 27. 
Oktober 2011 einen Grundsatzbeschluss 
getroffen, den erforderlichen Grund für die 

Kläranlagen-Erweiterung von Herrn Johann 
Grimm zu kaufen. Der Kaufvertrag wurde 
nach Gesprächen zwischen Herrn Grimm 
und der Gemeinde vom Herrn Notar Mag. 
Friedrich Jank verfasst und vorgelegt. Da 
alle Punkte entsprechend formuliert wa-
ren, konnte der Gemeinderat einstimmig 
diesem Kaufvertrag zustimmen.
Grundstück für die Zufahrt 
Betriebsbaugebiet Süd
Für die Erschließung des Betriebsbauge-
bietes Reichenthal Süd ist eine sieben 
Meter breite Straße südlich der Gasleitung 
vorgesehen. Die Abtretung erfolgt in Form 
eines Kaufvertrages zwischen der Besitze-
rin Frau Irmgard Katzmaier und der Firma 
Hochreiter. Die Firma bezahlt den Kaufpreis 
und tritt dann den Grund kostenlos in das öf-
fentliche Gut der Gemeinde ab. Da dadurch 
die Gemeinde als „beitretende Partei“ im 
Kaufvertrag des Notariates Freistadt auf-
scheint, hat der Gemeinderat eine Geneh-
migung dieses Kaufvertrages beschließen 
müssen und dies auch einstimmig getan.

Grenzänderung auf 
öffentlichem Gut
Die Firma Hochreiter hat das Vermessungs-
büro Schumann aus Wels beauftragt, eine 
Vermessung der öffentlichen Wege im Be-
reich des geplanten Betriebsbaugebietes 
Reichenthal Süd vorzunehmen. Die Wege 
waren bisher in der Katastermappe einge-
zeichnet, aber teilweise noch nicht vermes-
sen. Da es sich um öffentliches Gut han-
delt, hat der Gemeinderat den Beschluss 
der geringfügigen Grenz- beziehungsweise 
Flächenänderung fassen müssen.

Bebauungsplanauflösung 
und Flächenwidung-
planänderung
Herr Jürgen Friesenecker (Chef der Firma 
frie:com) reichte bei der Gemeinde ein An-
suchen ein, den Bebauungsplan Nr. 23 – 
Allhuterstraße – aufzulassen und das Orts-
entwicklungskonzept sowie den Flächen-
widmungsplan zu ändern, so dass dort, wo 
er das Nachbargrundstück neben seinem 
Haus kauft, nicht ein Wohnbaugebiet, son-
dern ein MB (Gemischtes Baugebiet) ent-
steht. Da es bezüglich Bebauungsplanauf-
lösung nur positive Stellungnahmen gab, 
konnte vom Gemeinderat dieser Beschluss 
ohne Probleme gefasst werden. Von den 
Nachbarn gab es keine Einwände und so 
konnte auch die Änderung des Wohnbau- 
in Gemischtes Baugebiet entschieden 
werden. Daraufhin musste das Verständi-
gungsverfahren durchgeführt werden.
Der Bebauungsplan Nr. 17 – Kreuzer-Bräuer-

Gründe am Gemeindeberg, soll aufgelöst 
werden. Ziel ist, dass auf den noch freien 
Baugründen Häuser so gebaut werden kön-
nen, dass sie dem Baurecht entsprechen, 
für die Nachbarn kein Problem sind und dem 
Ortsbild entsprechen. Auch hier wurde vom 
Gemeinderat beschlossen, das Verfahren 
der Bebauungsplanauflösung einzuleiten.

Photovoltaikanlagen
Bereits bei der Gemeinderatssitzung am 
27. Oktober 2011 wurde der Grundsatzbe-
schluss gefasst, drei Photovoltaikanlagen 
auf öffentlichen Gebäuden anzulegen, und 
zwar bei der Kläranlage, der Hauptschule 
und beim Bauhof. Vorteile sind 29% Förder-
satz in Form von Annuitätszuschüssen des 
Bundes, Landes-Investitionsdarlehen von 
5%, Vorsteuer-Abzugsberechtigung und Ein-
speisungstarif 29 Cent. Um dieses Vorhaben 
realisieren zu können, mussten aber auch bei 
der Sitzung am 14. Dezember drei Verträge 
bezüglich Abnahme und Vergütung von Öko-
strom mit OeMAG* - Abwicklungsstelle für 
Ökostrom AG, beschlossen werden.

Vereinbarung mit Union 
Reichenthal
Die Gemeinde hat bezüglich Schlossteich 
mit dem Besitzer Dominik Grundemann-
Falkenberg einen Pachtvertrag abgeschlos-
sen, der noch einige Jahre gilt und auch 
wieder verlängert werden kann. Genutzt 
wird der Schlossteich im Frühjahr, Som-
mer und Herbst von den Fischern, mit 
denen ein Unterpachtvertrag abgeschlos-
sen wurde. Im Winter darf ihn aber die 
Sektion Stockschießen der UNION nut-
zen. Deshalb wurde eine Vereinbarung 
zwischen der Gemeinde und der UNION 
Reichenthal getroffen, damit auch diese 
Benützung schriftlich geregelt ist.

Finanz-Voranschlag 2012
Für das Jahr 2011 wurde im Ordentlichen 
Haushalt ein Minusbetrag von mehr als 
300.000 beschlossen. Sehr erfreulich war 
aber, dass sich die Finanzlage positiv ent-
wickelt hat und der Rechnungsabschluss 
bei der ersten Gemeinderatssitzung am 
29. Februar 2012 mit einem Abgang von 
nur rund 93.000 Euro beschlossen wer-
den konnte. Für das Jahr 2012 wurden im 
Ordentlichen Haushalt eine Einnahme von 
2.267.700 Euro und eine Ausgabe in der 
Höhe von 2.452.000 Euro genehmigt, das 
bedeutet ein Minus von 184.300 Euro und 
wieder Abgangsgemeinde. Sollten sich 
aber die Einnahmen wieder so positiv wie 
2011 entwickeln und die Ausgaben nicht 
steigern, dann hätten wir wieder einmal 

Geschätzte Gemeindebevölkerung!
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Bgm.
Karl Jaksch
informiert
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eine Chance, ausgleichen zu können. Im 
Außerordentlichen Haushalt gehen wir von 
Einnahmen 602.000 Euro und Ausgaben 
588.800 Euro aus, das ergibt einen Über-
schuss von 13.200 Euro. Die Hebesätze 
für das Finanzjahr 2012 mussten an die 
Vorgaben des Landes Oberösterreich ange-
passt werden, denn da werden immer Min-
destanschluss- und Kanal- und Wasserge-
bühren vorgelegt. Im Jahr 2012 kostet der 
Anschluss von Wasserversorgungsanlagen 
(Mindestfläche 200 m²) brutto 2.976,98 
Euro und jeder weitere m² 14,90 Euro. Die 
Gebühren für Abwasserbeseitigungsanla-
gen-Anschlüsse betragen bei mindestens 
200 m² brutto 4.273,15 Euro und pro m² 
weiter 21,37 Euro. Die Wasserverbrauchs-
gebühr hat sich pro m³ um vier Cent auf 
1,20 Euro und die Grundgebühr um 2,58 
Euro auf 86,39 Euro erhöht. Die Kanalbe-
nützungsgebühr wurde um 10 Cent pro m³ 
teurer und kostet nun brutto 2,74 Euro. Die 
Grundgebühr hat sich im 5,74 Euro gestei-
gert und beträgt für 2012 173,35 Euro. Als 
freiwillige Leistungen (Vereinsförderungen, 
Pachtausgaben, Säuglingspaketaktion, …) 
darf die Gemeinde eine Summe von 17.700 
Euro laut Gemeinderatsbeschluss ausge-
ben. Der Mittelfristige Finanzplan bis 2015 
geht immer von einem Minus im Ordent-
lichen Haushalt von rund 200.000 Euro aus, 
ist aber etwas mehr Papier, denn man weiß 
nicht so genau, wie sich die Wirtschaft und 
die Finanzlagen des Bundes, der Länder 
und Gemeinden entwickeln. Der Kassen-
kredit für 2012 in der Höhe von 377.000 
Euro wurde an die Raiffeisenbank Region 
Bad Leonfelden, Bankstelle Reichenthal auf 
Grund des Angebotes übergeben.

Vertragsabschluss mit 
A1-Telekom
Die Gemeinde hatte mit der Firma Siemens 
einen Vertrag über die Telefonanlage im Ge-
meindeamt 10 Jahre lang bis 31. Dezember 
2011. Die Firma Gemdat OÖ stellte auf Grund 
einer Anfrage ein neues Angebot. 60 Monate 
lang gibt es über die Glasfaserverbindung in-
klusiv neun Nebenstellen für Telefone, Anruf-
beantworter und Fax. Der Vorteil bedeutet vor 
allem eine Kosteneinsparung von mehr als 
3.000 Euro. Bisher mussten wir an die Firma 
Siemens 4.973,64 Euro pro Jahr zahlen und 
ab 1. April 2012 kostet uns das bei Telekom 
nur 1.748,59 Euro. Der Vertrag wurde daher 
gerne vom Gemeinderat genehmigt.

Fraktionswahl der ÖVP
Gemeinderat Leopold Weichselbaum legte 
mit einem Schreiben vom 23. November 
2011 sein Mandat im Gemeinderat und 
in den Jagd- und Umweltausschüssen 
zurück. Die Funktion des Gemeinderates 
musste laut § 75 Kommunalwahlordnung 

das nächste Ersatzmitglied übernehmen, 
und das ist Martin Ortner. Für die zwei an-
deren Funktionen musste die ÖVP-Fraktion 
bei der Gemeinderatssitzung eine Neuwahl 
durchführen. Im Ausschuss für örtliche 
Umweltfragen, Kultur- und Sportangele-
genheiten ist nun Martin Ortner Mitglied 
und im Jagdausschuss Gerhard Elmecker. 

Gemeindetraktor
Am 31. Dezember 2011 lief der Vertrag be-
züglich Gemeindetraktor Massey Ferguson 
mit der Firma Watzinger aus Reichenau aus. 
Bis zur Gemeinderatssitzung am 14. Dezem-
ber 2011 gab es noch keine Zusage vom Land 
Oberösterreich, dass die Marktgemeinde Rei-
chenthal wieder einen neuen Traktor mieten 
oder leasen darf. Daher war die Information 
von meiner Seite für den Gemeinderat nicht 
besonders gut, denn wenn wir keinen neuen 
Traktor übernehmen dürften, hätten wir Pro-
bleme beim Winterdienst und bei verschie-
denen Arbeiten, die von unseren Bauhof-Mit-
arbeitern geleistet werden. Einige Zeit später 
erhielten wir jedoch eine Zusage von Herrn 
Landesrat Max Hiegelsberger, dass wir wie-
der einen neuen Massey Ferguson ab 2012 
von der Firma Watzinger als Leasing überneh-
men dürfen. Pro Jahr, und das sieben Jahre 
lang, müssen wir etwas mehr als 10.000 Euro 
bezahlen, dann aber sind wir Besitzer dieses 
Gemeindetraktors. Das bedeutet, dass wir in 
den nächsten Wochen diesen neuen Traktor 
erhalten und somit wieder die Arbeiten lei-
sten können, die für unsere Gemeinde wich-
tig sind. Auf Grund der derzeitigen schlechten 
Finanzlage des Landes OÖ wird es jedoch 
schwierig, für unser zweites Gerät, dem 
Xylon, der schon mehr als 15 Jahre alt und 
nicht mehr sehr gut ist, ein neues Fahrzeug 
zu bekommen, denn da bräuchten wir einen 
Unimog, der vor allem für die Schneeräumung 
im Winter und für einige Aufgaben unseres 
Bauhofes sehr wichtig ist.

Sanitätssammelstelle
Die Bezirksverwaltungsbehörden müs-
sen laut Katastrophenschutzplan in den 
Gemeinden „Sanitätssammelstellen“ ein-
richten. Bei einer Bürgermeisterkonferenz 
wurden wir vom Roten Kreuz darüber in-
formiert und wir können daher das Gebäu-
de mit dem Turnsaal der Hauptschule als 
solche Stelle zur Verfügung stellen. Sollte 
es einen Katastrophenfall in Reichenthal 
geben, müssten betroffene Menschen in 
den Turnsaal einziehen und sich dort so 
lange wie notwendig aufhalten können.

Schulsprengelangelegenheit
Die Ortschaften Schöndorf und Lahrndorf 
aus der Gemeinde Waldburg gehören zur 
Pfarre Reichenthal und waren daher im 
Schulsprengel unserer Gemeinde auch für 

die Volksschule. Im Jahr 1998 wurde eine 
Entscheidung auf Grund eines Antrages der 
Gemeinde Waldburg, den Sprengel in ihre 
Gemeinde umzulegen, getroffen. Die beiden 
Bezirkshauptmänner Dr. Obet (UU) und Dr. 
Zierl (Freistadt) sowie die Bezirksschulin-
spektoren boten diese gute Lösung an, dass 
die Eltern entscheiden können, ob sie ihre 
Kinder in die Volksschule Reichenthal oder 
Waldburg schicken können. Jetzt ist aber 
die Situation so, dass die Gemeinde Wald-
burg entschieden hat, dass alle Kinder in 
ihre Volksschule gehen müssen. Viele Eltern 
aus Lahrndorf und Schöndorf wollen jedoch 
wieder die Gelegenheit haben, selbst treffen 
zu dürfen, wo sie ihr Kind in die Volksschule 
schicken – entweder nach Waldburg oder 
nach Reichenthal. Am 17. Februar gab es 
eine Besprechung in der Bezirkshauptmann-
schaft Freistadt. Dort wurde wieder mit den 
Bezirkshauptmännern, den Bezirksschulin-
spektoren und mit Bgm. Ing. Hirtl und mir 
abgesprochen, wie man das lösen kann. 
Derzeit sieht es so aus, dass die Bezirks-
hauptmannschaft Freistadt genehmigt, dass 
Kinder auf Grund des Antrages der Eltern in 
die VS Reichenthal gehen können, wenn da-
durch nicht in der VS Waldburg eine Klasse 
aufgelöst werden muss, weil weniger als 10 
Schüler/innen in der 1. Klasse beginnen. Für 
mich ist wichtig, dass wir die Familien aus 
Lahrndorf und Schöndorf unterstützen kön-
nen, aber die Kooperation mit der Gemein-
de Waldburg muss auch gut funktionieren, 
dann gibt es keine Probleme.

Grundstücksverkauf 
Lebensland
Ein weiteres Stück Baugrund auf der Fläche 
Lebensland (Steingarten) wurde an ein jun-
ges Paar aus Reichenau verkauft. Auf Grund 
des Baulandsicherungsvertrages wurde auf 
sämtlichen Grundstücken zugunsten der 
Marktgemeinde Reichenthal ein Vorkaufs-
recht vereinbart. Deshalb musste der Ge-
meinderat entscheiden, den Eintrag dieses 
Rechts in den Kaufvertrag einzutragen und 
die Löschung dieses Rechts gegenüber der 
Firma Wimberger Haus zu machen.

Sitzungstermine Gemeinde- 
vorstand/Gemeinderat:
Mittwoch, 25. April 2012
Mittwoch, 27. Juni 2012
Mittwoch, 29. August 2012
Mittwoch, 31. Oktober 2012
Mittwoch, 12. Dezember 2012
Ich hoffe, werte Bürgerinnen und Bürger, 
Sie wieder über das Geschehen in unserer 
Gemeinde ausreichend informiert zu haben.
Mit freundlichen Grüßen

Bgm. Karl Jaksch
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Aus dem Aus dem 
GemGemeindeamteindeamt

Mutterberatung 
jeden 1. Montag von 9.00 – 11.00 Uhr

2. April 2012
7. Mai 2012 
4. Juni 2012
2. Juli 2012

Bauverhandlung 
jeweils ab 8.00 Uhr

Montag,  16. April 2012
Freitag,  11. Mai 2012
Dienstag,  12. Juni 2012

Wegfall der 
Kindereintragung bei 
Reisepässen
Kindermiteintragungen bei Reisepässen 
verlieren am 15. Juni 2012 von Gesetzes 
wegen die Gültigkeit. Der Pass, in dem sich 
die Miteintragung befindet behält jedoch 
seine Restgültigkeit.
Reisepässe können bei den Bezirkshaupt-
mannschaften (auch in Freistadt möglich) 
beantragt werden und sind für Kinder bis 
2 Jahre gratis. Für die Ausstellung ist un-
bedingt ein Staatsbürgerschaftsnachweis 
erforderlich (erhältlich am Gemeindeamt, 
für Kinder bis 2 Jahre gratis). Weiters wird 
ein Passfoto gemäß EU-Richtlinien und 
der abgelaufene Reisepass benötigt. Bei 
erstmaliger Beantragung ist außerdem die 
Geburtsurkunde erforderlich.

Grundsteuerbefreiung
Gemäß Grundsteuerbefreiungsgesetz 
1968 besteht für Bauten (Neu-, Zu- Auf-, 
Um- oder Einbauten) durch die ein neuer 
Wohnraum geschaffen wird, die Möglich-
keit um eine zeitliche Grundsteuerbefreiung 
anzusuchen.
Die prozentuelle Befreiung gilt nur, soweit 
Wohnungen mit höchstens 150 m² Nutz-
fläche geschaffen werden bzw. für die eine 
Förderung nach dem Wohnbauförderungs-
gesetz nachgewiesen werden kann und 
die der Deckung eines ganzjährigen Woh-
nungsbedarfes dienen.
Wir der Antrag auf Befreiung spätestens 
binnen sechs Monaten ab Beendigung 
der Bauführung schriftlich im Gemein-
deamt gestellt, so beginnt die Befreiung 

mit 1. Jänner des Kalenderjahres, das der 
Beendigung der Bauführung folgt. 
Ob und in welchem Ausmaße eine Befrei-
ung gewährt wird, stellt die zuständige 
Gemeindebehörde bescheidmäßig fest. 
Dem Antragsformular ist eine Kopie der 
Zusicherung der Wohnbauförderung 
beizulegen, Antragsformulare liegen im 
Gemeindeamt auf.

ACHTUNG:
Jene Bauwerber, die die Baufertigstellung 
ihres Wohnhauses bzw. des Zu- oder Um-
baues bereits gemeldet, aber noch keinen 
Antrag auf zeitliche Grundsteuerbefreiung 
eingebracht haben, können diese Befreiung 
auch noch nachträglich erwirken.

ASZ 
Karfreitag, 6. April 2012
von 13.00 bis 18.00 Uhr

geöffnet

Heizkostenzuschuss 2011/2012
Anträge auf Gewährung eines Heiz-
kostenzuschusses liegen ab sofort beim 
Gemeindeamt auf. Die Antragsfrist läuft 
bis 13. April 2012. Ein Heizkostenzuschuss 
kann nur jenen Personen gewährt werden, 
die auch tatsächlich für Heizkosten auf-
zukommen haben. Demnach ist die Ge-
währung eines Heizkostenzuschusses 
an jene Personen ausgeschlossen, bei 
denen vertraglich sichergestellt ist, dass 
für ihre Heizkosten Dritte aufzukommen 
haben (Übergabevertrag). In diesem 
Sinne gilt dasselbe für Personen, die ihren 

Brennstoffbedarf aus eigenen Energie-
quellen abdecken können.

Gefördert werden sozial 
bedürftige Personen
wenn das monatlich Nettoeinkommen al-
ler tatsächlich im Haushalt / in der Woh-
nung lebenden Personen die Summe der 
folgenden anzuwendenden Einkommens-
grenzen nicht übersteigt.
Alleinstehende: € 814,82
Lebensgemeinschaften: € 1.221,68
Je Kind: € 154,79

Flurreinigungsaktion 2012
Der Umweltausschuss der Marktgemeinde 
Reichenthal veranstaltet gemeinsam mit 
dem Bezirksabfallverband Urfahr-Umge-
bung eine Flurreinigungsaktion am
 Samstag, 14. April 2012
Beginn: 9.00 Uhr, Treffpunkt am 
                 Marktplatz Reichenthal
Im Sinne einer sauberen Umwelt ersuchen 
wir Sie, sich mit Ihrem Verein bzw. Ihrer 
Organisation zu beteiligen, je nach Möglich-

keit mit einem Fahrzeug samt Anhänger.
Anschließend möchten wir die Helfer zu 
einem gemeinsamen Imbiss im Gasthaus 
Preinfalk einladen.
Aus organisatorischen Gründen 
ersuchen wir um Meldung im Gemeinde-
amt (07214 70 07), wie viele Personen 
und Fahrzeuge teilnehmen können.
Sammelsäcke und Handschuhe werden 
vom Bezirksabfallverband bereitgestellt.

Stütz-Kindergarten-
Pädagogin gesucht
(Krankenstands-
vertretung) 
Für den Pfarrcaritas-Kindergarten wird ab 
sofort eine Stütz-Kindergartenpädagogin 
als Krankenstandsvertretung gesucht. 
Dienst an 4 Vormittagen mit insgesamt 
16 Wochenstunden. Bewerbungen bitte
an kiga-reichenthal@epnet.at oder 
Tel. 07214 4488 Fr. Natalie Pammer. 

Tips Sozialberatungsstellen
Unterstützungsfonds
Zur finanziellen Hilfe in besonders berück-
sichtigungswürdigen Fällen gibt es einen Un-
terstützungsfonds, aus dem Leistungen bei-
spielsweise wegen eines krankheitsbedingt 
erhöhten Lebensaufwandes oder bei nicht 
gedeckten Kosten einer medizinisch notwen-
digen Behandlung, erbracht werden können.
Unterstützungen werden nur auf Antrag aus-
bezahlt. Es handelt sich dabei um freiwillige 
Leistungen, auf die kein Rechtsanspruch 
besteht.
Die Höhe der Unterstützungen richtet sich 

nach den Einkommens- und Vermögensver-
hältnissen der Antragsteller.
Anträge können z. B. bei Pensionsversiche-
rungsanstalten, beim Bundessozialamt, der OÖ 
Gebietskrankenkasse usw. gestellt werden.
Für nähere Informationen wenden Sie sich 
bitte an die Sozialberatungsstelle.
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Geburten
Geboren wurde den Eltern ...

Zeinlinger Silvia und Dörr Karl
         eine Jara,  14. Dezember 2011

Yildirim Nagihan und Muhammet
         ein Enes, 31. Dezember 2011

Schimpl Carmen und Johannes
         eine Laura,  28. Jänner 2012 

Bräuer Gerlinde und Alois
         ein Tobias,  23. Februar 2012

Schwarzes Brett

Stellenangebote
Die Firma Pühringer GmbH&CoKG, sucht 
dringend eine Reinigungskraft (m/w), 
geringfügiges Dienstverhältnis, 4-6 
Std./Woche, Eintrittsdatum April 2012, 
Arbeitsort: Ausstellungshaus Freistadt 
und Tischlerei Reichenthal, Brutto-Std.-
Lohn: 8,37 Euro. Anforderungsprofil unter 
www.puehringer.at, Bewerbungsunter-
lagen : Pühringer GmbH&CoKG, Tisch-
lerei, Böhmdorf 7b, 4193 Reichenthal

Das Evangelische Diakoniewerk Gall-
neukirchen sucht Zivildiener für die 
Wohnhäuser Oberneukirchen und Bad 
Leonfelden ab Herbst 2012.
Bewerbung z. H. Frau Mag. Birgit Katz-
maier, b.katzmaier@diakoniewerk.at, 
Tel.: 07235 632 51-145, Matin-Boos-Stra-
ße 4, 4210 Gallneukirchen.

Die Firma Zellinger, sucht zur Verstär-
kung ihres Teams eine/n LKW-Fahrer/in 
(mit C+E Führerschein und Kranpraxis 
sowie Baggerfahrer/in.
Bewerbung: Zellinger GmbH, 
Raiffeisenplatz 10, 4111 Walding oder an 
gz@zellinger.co.at

Technische(r) Zeichner(in) mit 3D 
Kenntnissen gesucht, umfangreiche Ein-
schulung. Bezahlung lt. KV ab 1400,--/ 
38,5 Std./W., Überzahlung je nach Qualifi-
kation, Bewerbungsunterlagen an:
Auer Landmaschinen Bau GmbH, 
4202 Hellmonsödt, Hofstätte 14 oder per 
E-Mail: auer@auerlmb.at

Im Zuge der Eröffnung unseres neuen 
Firmengebäudes (Frühjahr 2012) suchen 
wir zum sofortigen Eintritt eine/n:
Monteur/in, Techniker/in, Lagerlogisti-
ker/in (Montageeinteilung, Lagerverwaltung)
Manzenreiter Bauelemente GmbH
Dreiegg 2, 4180 Sonnberg
0664 130 06 93 oder 07212 64 25
tore@manzenreiter.co.at
www.manzenreiter.co.at

Sonstiges
Ab April 2012 Wohnung zu vermieten.
84 m² - geräumiger Balkon, Wohnzim-
mer, Esszimmer + Küche (eingerichtet) 
Schlafzimmer, Kinderzimmer, Bad (mit 
Badewanne), WC, Diele, Abstellraum, 
Autoabstellplatz
Sehr helle, sonnige Wohnung in ruhiger 
Lage. Vollwärmeschutz, neue Heizanlage, 
neue Fenster, Mitbenützung des Gartens
Miete: € 390,00 ohne Betriebskosten
Kontaktieren Sie Herrn Schauer unter 
0699 81 75 82 27.

Wir gratulieren sehr 
herzlich ...

Jubilare
Walchshofer Elfriede, Marktplatz 27/2 
 70 Jahre
Traxler Hermann, Hayrl 13
 75 Jahre
Pachinger Elfriede, Stiftung 7/1
 75 Jahre
Traxl Theresia, Miesenbach14/2
 75 Jahre
Steubelmüller Maria, Oberer Markt 15a
 75 Jahre
Schauer Siegfried, Marktplatz 21
 70 Jahre
Katzmair Johann, Schlossblick 1/2
 70 Jahre
Schwingshandl Johann, Stiftung 18/2
 70 Jahre
Seiberl Karoline, Liebenthal 16
 75 Jahre 
Traxl Maria, Miesenbach 9/1
 75 Jahre
Mülleder Anna, Marktplatz 19/1
 75 Jahre
Pühringer Rosina, Kohlgrub 6
 100 Jahre
Kolberger Emilie, Schwarzenbach 5/2
 70 Jahre
Pirklbauer Maria, Stiftung 26/1
 70 Jahre

Wir trauern ...
Huemer Karl (64 Jahre) 
  Schlossstraße 9

Ruckendorfer Christine (85 Jahre), 
  Teichweg 15

Manzenreiter Josef (87 Jahre),
  Leonfeldnerstraße 32

Payr Maria (89 Jahre),
  Liebenthal 1

Urlaub 
Dr. Fürlinger

19. - 21. April 2012

4. - 10. Juni 2012

Errichtung von 
baulichen Anlagen 
neben der Straße
Bei Errichtung von Mauern, Zäunen, 
Hecken oder Gebäuden zum öffentlichen 
Gut muss vor Ausführung der Kontakt zur 
zuständigen Straßenverwaltung hergestellt 
werden!!! Wird dies nicht gemacht, kann 
eine Entfernung nach § 18 Oö. Straßenge-
setz von der zuständigen Straßenbehörde 
vorgeschrieben werden. 
Wir bitten daher um Rücksprache mit der 
Gemeinde vor Errichtung von Mauern, Zäu-
nen oder Hecken zu einem öffentlichen Gut.

Fertigstellung von 
Bauvorhaben
Lt. § 43 Abs. 1 Oö. BauO 1994 idF. LGBl. 
Nr. 70/1998 muss der Bauherr die Fertig-
stellung jedes bewilligten Bauvorhabens 
der Baubehörde schriftlich anzeigen. Dies 
gilt auch für Senkgruben, Gartenhütten, 
Carport, landw. Zu-, Um,- und Anbauten.
Die im Bescheid geforderten Atteste sind 
der Baufertigstellung anzuschließen, das 
Formular zur Baufertigstellung liegt am 
Gemeindeamt auf!
Es wird ersucht dass mit der Baubehörde 
diesbezüglich Kontakt aufgenommen wird.

Hundesachkurs
10. April 2012 in Treffling: beim 
Kreuzwirt in Innertreffling (vis-a-vis Auto-
haus Schöndorfer).
Kleintier-Ordination Mittertreffling
Dr. Gerhard Biberauer

Frühjahrskurs
Kursbeginn 26. März 2012, Welpen-
Junghunde, Anfänger aller Altersklas-
sen, Fortgeschrittene, Geschicklichkeit, 
Apportierspiele, Rettungshundetraining, 
Hundewanderungen.
Anmeldung für Kurse und Wanderung 
erforderlich.
Sachkundevorträge lt. OÖ Hundehaltege-
setz am 18.04. und 19.09.2012
Barbara Hochreiter 0664 51 00 308; 
www.zusammen-unterwegs.at; 
info@zusammen-unterwegs.at

Hunde Schule Vier Zeh‘n
17. März ab 15 Uhr – Welpenschule, 
Junghundeausbildung, Begeleithundeaus-
bildung, Agility, Tricks&Spiele, Breiten-
sport, Fährtenarbeit, Rettungshunde.
Einstieg jederzeit möglich. Infos, 
Anmeldeformulare und Kurszeiten unter 
www. hundeschule-freistadt.at
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Mein Reichenthal – 
Eindrücke und Ausblicke
Wie bereits angekündigt, startete am 
01. März 2012 der Fotowettbewerb 
„Mein Reichenthal – Eindrücke und 
Ausblicke“!
Die Reichenthaler Bevölkerung wird 
eingeladen, die Augen für unsere schöne 
Gegend zu öffnen bzw. soll Reichenthal 
mit „anderen Augen“ gesehen werden. 
In zwei Altersgruppen (bis 14 Jahre und 
ab 14 Jahre) können jeweils betreffend 
zu den 4 Jahrszeiten  Fotos zu den The-
men „Lebendiges Reichenthal“ und „Mein 
Lieblingsplatz in Reichenthal“ bei der 
Gemeinde eingereicht werden. 
Die Gruppe „Lebendiges Reichenthal“ 
umfasst meine Ansichten aus Reichenthal 
zu Bewohnern, Tieren und allem drum 
herum. Die zweite Untergliederung in 
„Mein Lieblingsplatz in Reichenthal“ soll die 
schönen, abgelegenen, heimeligen Plätze 
in Reichenthal zeigen. 
Alle Gemeindebürger können Ihren eige-
nen „schönsten Platz“, sei es die Natur, 
das Sonnenbankerl, eine schöne Lichtung, 
ein Marterl oder einfach nur den Sonnen-
untergang, mit dem Foto festhalten, im 
Gemeindeamt abgeben und diesen Platz 
mit anderen teilen. 
Neben diesen 16 Kategorien gibt es eigens 
eine Sonderkategorie unter dem Motto 
„Reichenthal – anno dazumal“. Hier können 
alte Fotos und Ansichten aus Reichenthal 
eingereicht werden, welche nach der Prä-
mierung wieder zurückgegeben werden. 
In jeder der 17 Sparten werden jeweils die 
3 besten Fotos von einer Kommission mit 
Preisen ausgezeichnet. 
Der kostenlose Fotowettbewerb endet am 
28. Februar 2013. 
Die Flyer mit den Teilnahmebedin-
gungen liegen am Gemeindeamt, in den 
Geschäften und bei vielen Gewerbe-
treibenden in Reichenthal auf. 

Wir möchten uns bei 
folgenden Sponsoren 
für die Unterstützung 
des Fotowettbewerbes 
bedanken:

Gasthaus Frauenhuber• 
ÖVP Reichenthal• 
SPÖ Reichenthal• 
PT Ökostrom• 

Grundemann – Falkenberg• 
Dominik

Vbgm. Pühringer • 
Christian

Notruf
Feuerwehr  122                   Polizei  133                  Rettung  144

Aus dem Gemeindeamt
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Weitere Informationen:
Gemeinde Reichenthal 07214/7007

4021 Linz, H.-Mazzetti-Straße 1
0732/69400-15 Fr. Neumüller

www.lebensraeume.at

familienfreundlich & barrierefrei 

barrierefreie Bauweise – Lift vorhanden

sonnige helle Wohnungen mit großzügiger Loggia,
PKW-Abstellplatz und Kellerabteil

Niedrigstenergie-Wohnanlage 
4193 Reichenthal, Leonfeldnerstraße 11

niedrige Betriebskosten durch innovatives 

Energiesparkonzept

Finanzierung durch die neue Wohnbauförderung 
mit flacheren Rückzahlungsraten 

NUR NOCH WENIGE WOHNUNGEN FREI!

3-Zimmer-Wohnung 83 m²
€ 364,-- Finanzierungsmiete
€ 153,-- Betriebskosten
€ 37,-- Heizkosten
€ 7,-- PKW-APL
€ 61,-- Mwst.
€ 622,-- Warmmiete
bar € 3.416,--

2-Zimmer-Wohnung 59 m²
€ 261,-- Finanzierungsmiete
€ 110,-- Betriebskosten
€ 27,-- Heizkosten
€ 7,-- PKW-APL
€ 44,-- Mwst.
€ 449,-- Warmmiete
bar € 2.462,--

SCHLÜSSELÜBERGABE 

AM 24.5.2012! 

Aus dem Gemeindeamt
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Matura kostenlos!
Am 26. Februar (Einstieg bis Mitte März 
möglich!) startet das Linzer Abendgym-
nasium mit 2 neuen Klassen, die nach 8 
Semestern mit der Vollmatura abschließen. 
Jeder Erwachsene (Mindestalter 17 Jahre) 
mit abgeschlossener Pflichtschule kann 
sich entweder für das Fernstudium mit 
Kontaktphasen (1x wöchentlich) oder für 
die Klasse mit normalem Abendunterricht 
(Mo-Fr) anmelden. Diese in Oberösterrei-
ch einmalige Weiterbildungschance bietet 
nicht nur kostenlosen Unterricht, sondern 
stellt sogar die verwendeten Schulbücher 
gratis zur Verfügung. Wer schon Ober-
stufenjahre einer höheren oder mittleren 
Schule absolviert hat, kann auch in einem 
höheren Semester als „Quereinsteiger“ ein-
treten. Infos unter 0732-772637-33

M.A.S. - Alzheimerhilfe
Die M.A.S. - Alzheimerhilfe veranstaltet eine 
kostenlose Veranstaltungsreihe für Angehö-
rige von Menschen mit Demenz in Walding:
28.3. Demenz - eine Krankheit verstehen
04.4. Kommunikation und schwierige Ver-
haltensweisen
11.4. Pflegegeld, Sachwalterschaft, Vorsorge-
vollmacht und andere sozialrechtliche Fragen
18.4. Entlastungsmöglichkeit zur Gesund-
heitsförderung für Angehörige.
25.4. 101 Möglichkeiten der Beschäftigung
Die Vorträge finden jeweils mittwochs von 
14.30 bis 16.30 Uhr in den Räumlichkeiten 
des Roten Kreuz Walding, Mühlkreisbahn-
straße 25 statt.
Infos und Anmeldungen bei DSA Karin 
Laschalt, Telefon 0664 854 66 99 oder 
karin.laschalt@mas.or.at

Werden Sie Ihr eigener Chef!
Der Schritt in die Selbstständigkeit ist für 
viele Menschen die Erfüllung eines lang 
gehegten Wunschtraums. Er ist aber auch 
eine komplexe Herausforderung mit einer 
Reihe von offenen Fragen.

Besuchen Sie einen 
Gründer-Workshop des 
Gründerservices und 
holen Sie sich Infos zu 
folgenden Themen:

Gewerberecht• 
Rechtsformen• 
Steuern• 
Soziale Absicherung• 
Unternehmenskonzept• 
Markt/Marketing• 
Arbeitskraft• 
Kapital• 

Lernen Sie in der Gruppe und profitieren Sie 
von Kontakten zu anderen Gründerinnen 
und Gründern.

Nächste Gründer-
Workshops in der 
WKO Urfahr-Umgebung, 
Hessenplatz 3, 4020 Linz:

Mi, 29. Februar• 
Mi, 21. März• 
Mi, 25. April• 
Mi, 16. Mai• 
Mi, 20. Juni• 

Die Teilnahme ist kostenlos!
Anmeldung erforderlich unter Tel. 05 909 09, 
E-Mail: sc.veranstaltung@wkooe.at oder 
Fax: 05 909 09 - 3588

Eine Aktion von Frauenlandesrätin Mag.a Doris Hummer und dem Frauenreferat des Landes OÖ. 
In Kooperation mit: Wirtschaftskammer OÖ, Landesschulrat für OÖ, AMS OÖ, Industriellenvereinigung OÖ, 

JugendReferat des Landes OÖ, Österreichischer Gewerkschaftsbund und Arbeiterkammer OÖ.

Mädchen für Technik begeistern 
Unterstützen Sie den Girls’ Day in Oberösterreich am 26. April 2012 

Sehr geehrte/r Frau/Herr Bürgermeister/in! 

„Der Girls' Day soll Mädchen für Technik begeistern und kann ein echtes 
Karrieresprungbrett in gut bezahlte technische und handwerkliche Berufe 
sein!“ so Landesrätin Mag.a Doris Hummer 

Der Girls' Day des Frauenreferates Oberösterreich wird am 26. April 2012 zum 
zwölften Mal in Oberösterreich durchgeführt. 

Schülerinnen der 3. und 4. Klassen HS, NMS und AHS verbringen einen Tag in 
einem handwerklichen oder technischen Betrieb und sammeln konkrete praktische 
Erfahrungen in Unternehmen. 

Mädchen lernen am Girls‘ Day vielfältige Berufsmöglichkeiten kennen und können 
bei der Auswahl einer Lehrstelle in ihrer Heimatgemeinde oder in der 
unmittelbaren Umgebung unterstützt werden. 
Die teilnehmenden Firmen werden auf das Potenzial der Mädchen gerade im 
technischen und handwerklichen Bereich aufmerksam und können so dem 
Fachkräftemangel entg 
egen wirken. 

Wir ersuchen Sie diesen Aktionstag aktiv zu unterstützen: 
Bitte bewerben Sie den Girls‘ Day in Ihrer Gemeinde (z.B. in der 
Gemeindezeitung) und auf Ihrer homepage und informieren Sie die 
Wirtschaftsbetriebe und Schulen in Ihrer Gemeinde. 

Betriebe aus Ihrer Gemeinde, die sich für eine Teilnahme am Girls’ Day 
interessieren, können sich direkt im Projektbüro melden oder auf der Girls’ Day 
Homepage www.girlsday-ooe.at informieren und anmelden. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Kontaktdaten für die Anmeldung zum Girls‘ Day 

Girls‘ Day Projektbüro:  
Education Group GmbH, Hafenstraße 47-51, 4020 Linz 
Tel.: 0732 788078-991, Fax: 0732 788078-88, E-Mail: girlsday@edugroup.at

Moser-Simmill Unternehmensberatung 
Tel.: 0699 11977682, E-Mail: office@moser-simmill.at

Aus dem Gemeindeamt

Gesunde Gemeinde 
Schenkenfelden
Vortrag „Dicke Luft“ am 
Arbeitsplatz:

Konflikten und Mobbing Vorbeugen - 
Richtig handeln.
Dienstag, 20. März 2012 um 19:30 Uhr,  
Gasthaus Kaar, Schenkenfelden
Referentin: Mag.a Barbara Salfelner, 
Klinische und Gesundheitspsychologin, 
Dipl. Coach; PräventionsManagement OÖ
Teilnahmebeitrag: € 2,--

Vortrag „Lachyoga“:
Am Donnerstag, 29. März 2012 
um 19:30 Uhr, Pfarrheim Schenkenfelden
Referent: Walter Birklbauer,
www.lachenamberg.at
Teilnahmebeitrag: € 2,--
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Arbeitnehmerveranlagung - online
Jetzt online machen:
Ihre Arbeitnehmer/innenveranlagung

Wie komme ich zu 
meinem Geld?
Wie komme ich zu meinem Geld? Sobald 
der Arbeitgeber den Lohnzettel für das 
abgelaufene Jahr an das Finanzamt über-
mittelt hat – in der Regel Ende Februar 
des Folgejahres – kann Ihre Arbeitnehmer/
innenveranlagung vom Finanzamt bearbei-
tet werden. Das entsprechende Formular 
für die Arbeitnehmer/innenveranlagung 
können Sie händisch ausgefüllt an das 
Finanzamt schicken oder direkt beim 
Finanzamt abgeben.

FinanzOnline – Rascher 
und einfacher per PC
Mit FinanzOnline (www.finanzonline.at), 
der elektronischen Veranlagung über das 
Internet, bieten wir ein modernes und 
kundenorientiertes Service im Internet 
an, das den Amtsweg mit der Finanzver-
waltung bequem und unkompliziert macht. 
Die Vorteile liegen klar auf der Hand: Sie 
können zuhause gemütlich auf der Couch 

sitzen und sich nebenbei in aller Ruhe die 
zu viel bezahlte Steuer zurückholen – mit 
einem Klick und rund um die Uhr – das 
ist Flexibilität. Mit FinanzOnline können 
steuerliche Angelegenheiten schneller 
und effizienter erledigt werden. Das spart 
Zeit und Geld – sowohl Ihnen als auch der 
Finanzverwaltung. 
Insgesamt haben Sie fünf Jahre Zeit, um 
Ihre Arbeitnehmer/innenveranlagung einzu-
reichen (der Antrag für 2007 kann also bis 
Ende 2012 gestellt werden).

Was kann von der Steuer 
abgesetzt werden?
Absetzbar sind – unter bestimmten 
Voraussetzungen – Sonderausgaben 
(z.B. freiwillige Kranken-, Unfall- oder 
Pensionsversicherung, Kirchenbeitrag, 
Wohnraumsanierung, Spenden), außerge-
wöhnliche Belastungen (z.B. Krankheits-
kosten oder Kinderbetreuungskosten) und 
Werbungskosten (z.B. Computer, Aus- und 
Fortbildungsmaßnahmen, Umschulungen,
Kosten für beruflich veranlasste Tele-
fonate, Arbeitskleidung, Arbeitsmittel 
und Werkzeuge). 

Wo finde ich weitere 
Informationen zur 
Arbeitnehmer/innen-
veranlagung? 
Tipps und Informationen zur Arbeitnehmer/
innenveranlagung finden Sie im jährlich 
erscheinenden Steuerbuch. Einen Über-
blick über die am häufigsten gestellten 
Fragen rund um FinanzOnline finden Sie 
im Folder „FinanzOnline – Mit einem Klick 
Geld zurück“. Beide Folder stehen Ihnen 
auf der Homepage des Finanzministeri-
ums unter www.bmf.gv.at zum Download 
bereit bzw. können auch kostenlos bestellt 
werden. Selbstverständlich liegen unsere 
Broschüren auch in den Finanzämtern auf.
Möchten Sie Ihre Fragen lieber telefonisch 
stellen, steht Ihnen das Bürgerservice des 
Finanzministeriums unter 0810 001 228 
von Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 17 
Uhr bzw. unter buergerservice@bmf.gv.at 
zur Verfügung. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der FinanzOnline-Hotline helfen 
Ihnen außerdem bei Fragen zu FinanzOnline 
gerne unter 0810 221 100 von Montag bis 
Freitag von 8 Uhr bis 18 Uhr weiter. 
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Kursprogramm des Roten Kreuzes
Urfahr-Umgebung: Rotes Kreuz Urfahr-Um-
gebung stellt interessantes Kursprogramm 
vor. Besonders umfangreich ist das Ange-
bot an Ausbildungskursen in Erster Hilfe.
Das Rote Kreuz weiß über die Ängste Vieler 
bei Erste-Hilfe-Leistungen etwas falsch zu 
machen Bescheid. Falsch ist es aber, bei 
Notfällen untätig zuzusehen und nichts 
zu machen. Um den damit verbundenen 
Ängsten entgegenzuwirken bietet das 
Rote Kreuz zahlreiche Erste-Hilfe-Kurse an. 
Die aktuellsten Kenntnisse im Bereich der 
Wiederbelebung sowie fundiertes Erste-
Hilfe-Wissen für die vielfältigen kleinen und 

akuten Notfallsituationen werden den Kurs-
teilnehmern von erfahrenen Ausbildnern in 
Theorie und Praxis vermittelt.
Rot-Kreuz-Bezirksstellenleiter Dr. Paul Gru-
ber und Bezirksgeschäftsleiter Ing. Gerald 
Roth stellten kürzlich das umfangreiche 
Kursprogramm des Roten Kreuzes vor. 
Das Angebot reicht von den vielen Varian-
ten der Erste-Hilfe-Ausbildung bis hin zu 
Kursen für pflegende Angehörige und für 
Bewegung zum Wohlfühlen. Auch für die 
Ausbildung zum Rettungssanitäter, egal 
ob für berufliche oder freiwillige Mitarbei-
ter, gibt es verschiedene Ausbildungsmo-

delle. Das Kursprogramm liegt bei allen 
Banken, Apotheken, Gemeindeämtern und 
Rot-Kreuz-Dienststellen auf. Details finden 
sich auf der Homepage des Roten Kreuzes 
www.roteskreuz.at/urfahr-umgebung.
Am 6. März 2012 beginnen bei den Rot-
Kreuz-Dienststellen in Bad Leonfelden, Gall-
neukirchen, Herzogsdorf, Kirchschlag und 
Walding  16-stündige Erste-Hilfe-Grund-
kurse. Die Kursgebühr beträgt pro Person 
€ 52,00. Anmeldungen nimmt das Rote 
Kreuz - Tel.: 0732/7644-404 - oder unter 
www.roteskreuz.at/urfahr-umgebung - ger-
ne entgegen.

Betreutes Reisen ist mehr als 
„nur Reisen“
Unvergessliche Eindrücke, Geborgenheit, 
Fröhlichkeit sowie im Bedarfsfall Pflege 
und Betreuung: Das sind die Zutaten der 
„Betreuten Reisen“ des OÖ. Roten Kreuzes. 
Das diesjährige Reiseprogramm besteht 
aus insgesamt 25 Urlaubs- und Tages-
reisen. Darunter „Klassiker“ wie die Rei-
se nach Grado – die Sonneninsel an der 
oberen Adria – oder zu der kroatischen 
Halbinsel Istrien. Aber auch neue Angebote 
sind im Reiseprogramm, wie beispiels-
weise Madeira, eine Woche am Faaker-See 
oder im Zillertal.
Urlaubsgenuss trotz eventueller 
körperlicher Einschränkungen: Dafür 
steht das Reiseangebot des OÖ. Roten 
Kreuzes. Wer sich für eine „Betreute Reise“ 
entschließt, braucht sich weder mit 
organisatorischen noch gesundheitlichen 
Fragen belasten. Geschulte Betreuer 
sorgen vom ersten Moment an für ei-
nen unvergesslichen und unkomplizierten 
Urlaubsgenuss. 
Höhepunkte bilden heuer zwei 
Kreuzfahrten: Zum Einen werden im Juli die 
sagenumwobenen „Mittsommernächte“ 
der norwegischen Fjorde angesteuert und 
zum Anderen im Herbst das „Schwarze 
Meer“. 
Für nähere Informationen und für kostenlose 
Katalogbestellung steht die Bezirksstelle 
Urfahr-Umgebung des Österreichischen 
Roten Kreuzes gerne zur Verfügung.
Tel.: 0732/76 44-403 -
E-Mail: uu-office@o.roteskreuz.at 
Unter www.roteskreuz.at/ooe kann der 
Katalog heruntergeladen werden.

Die Reiseziele im Überblick:
Reiseziel Reisedatum
Busreisen-Inland
Rosental, Kärnten 05.05.2012 - 12.05.2012
Achensee, Tirol 20.05.2012 - 27.05.2012
Brennsee, Kärnten 20.05.2012 - 27.05.2012
Heiligenbrunn, Burgenland 24.05.2012 - 31.05.2012
Faaker See, Kärnten 02.06.2012 - 09.06.2012
Zillertal, Tirol 04.06.2012 - 11.06.2012
Weissensee, Kärnten 14.06.2012 - 21.06.2012
Zell am See, Salzburg 19.06.2012 - 26.06.2012
Montafon, Vorarlberg 29.08.2012 - 05.09.2012
Zugspitze, Tirol 01.09.2012 - 08.09.2012
Podersdorf, Burgenland 09.09.2012 - 16.09.2012
Klopeiner See, Kärnten 13.09.2012 - 20.09.2012
Seefeld, Tirol 17.09.2012 – 24.09.2012
Wenigzell, Steiermark 03.10.2012 – 10.10.2012
Weihnachtsreise Brennsee, Kärnten 20.12.2012 – 27.12.2012
Busreisen-Ausland  
Kalterer See, Südtirol 15.04.2012 - 22.04.2012
Heviz, Ungarn 15.05.2012 – 23.05.2012
Grado, Italien 10.06.2012 - 17.06.2012
Strunjan, Slowenien 23.06.2012 - 30.06.2012
Umag, Kroatien 19.09.2012 - 26.09.2012
Flugreisen-Ausland
Madeira, Portugal 27.04.2012 - 04.05.2012
Korfu, Griechenland 12.06.2012 - 19.06.2012
Rhodos, Griechenland 23.09.2012 - 30.09.2012
Tagesreisen-Inland
Trumer Seen, Salzburg 14.05.2012
Salzkammergut 27.06.2012
Mühlviertel 27.08.2012
Burghausen 02.12.2012
Adventmarkt St. Wolfgang 07.12.2012
Kreuzfahrt
Norwegische Fjorde 29.06.2012 – 08.07.2012
Östliches Meer 08.12.2012 – 19.10.2012
Neue Reiseangebote
Begleitete Reise für Trauernde, Istrien 27.05.2012 – 03.06.2012
Reise für Demenzkranke und Angehörige, 
St. Georgen im Attergau

16.09.2012 – 23.09.2012

März Original.indd   10März Original.indd   10 08.03.2012   07:55:0608.03.2012   07:55:06



11Ausgabe März 2012   Gemeinde-Info   Aus dem Gemeindeamt / Gesunde Gemeinde

So bleibt Ihr Herz gesund! Im Gleichgewicht sein ist Herzensbildung
Im Volksmund gibt es viele bildhafte Redensarten, die schon 
seit langem darauf hinweisen, wie sehr die Psyche und unser 
Denken das körperliche Wohlbefinden beeinflussen. Das Herz 
wird in vielen Kulturen als Zentrum des Lebens und der Liebe 
symbolisiert. 
Herzereignisse stellen einen tiefen Einschnitt in der 
Lebenswirklichkeit der Betroffenen dar. Nicht selten - aus 
scheinbar heiterem Himmel - versagt das Herz. Nun stellt sich 
die Frage: „Ist das wirklich so?“   
Zahlreiche Studien weisen daraufhin, dass für Entstehung und 
Verlauf einer Herzerkrankung psychische und soziale Faktoren 
maßgeblichen Anteil haben und die den Menschen aus dem 
Rhythmus bringen und seine Mitte verlieren lassen.   
Stress: 
Wenn man sich geborgen und geliebt fühlt, hält man 
nachgewiesenermaßen mehr Stress aus, denn die posi-
tive Stimmung setzt positive Hormone frei, die uns weniger 
anfällig für Stress machen. Wenn wir das Gefühl haben 
mit Herausforderungen fertig zu werden, haben wir auch 
körperlich bessere Verarbeitungstendenzen. 
Übermäßiges Leistungsstreben: 
Durch das Gefühl ausgelaugt und erschöpft zu sein, entsteht 

der Griff zu falschen Speisen, Suchtmitteln wie Zigaretten, 
Alkohol, Süßes und auch mangelnde Bewegung.   
Kindheit / Persönlichkeit und emotionale 
Verarbeitungsmuster: 
In der Kindheit erlernte Muster entwickeln sich zu 
Lebensgrundsätzen, Einstellungen und Werthaltungen, die 
im Erwachsenenleben zum Teil hinderlich sein können oder 
unser tatsächliches Wohlbefinden, Möglichkeiten und Talente 
schmälern.   
Innere Verschlossenheit: 
Verschlossenheit, negative Gefühle nicht ausdrücken können, 
alles in sich hineinfressen, Ärger und Groll und das chronische 
Gefühl in einer feindseligen Welt zu leben, hat fatale Folgen 
für das Herz. 
Depression und Angst: 
Depressive Zustände führen zu einer derartig großen 
negativen Anspannung im Körper, dass diese ähnlich 
zerstörerisch wirkt wie Bluthochdruck oder Rauchen. 

Mag. phil. Ingeborg Luise Meister, (Gesundheits-) 
Psychologin und Psychotherapeutin in freier Praxis 
Kardiopsychologische Rehabilitation ZARG Graz 

Auf Dein Kommen freut sich das Gesunde Gemeinde Team Reichenthal

 
 

Regenerieren und Reinigen mit der Kraft der Natur! 
Neue Wege gehen mit EM. 

EM, eine Entdeckung des japanischen 
Universitätsprofessor Dr. Teruo Higa, ist eine Mischkultur 
aus nützlichen Mikroorganismen, die in vielen Bereichen 

sehr positive Ergebnisse hervorbringen. 

EM begeistern zunehmend die Bevölkerung, durch ihre
vielseitigen Anwendungsmöglichkeiten. 

      
 Diese sind: 

 Landwirtschaft  Garten 
 Abwasserreinigung Haushalt 

 Pflanzenbau 
   und so weiter! 
Wann/Ort:
Donnerstag, 29. März 2012  
19:30 Uhr 
Gasthaus Preinfalk, Saal 

Vortragender:
 Otto Hurnaus (EM-Berater) 

YOGA
für Anfängerinnen

   Beweglichkeit durch Körperübungen

   Lebensenergie durch Atemübungen 

Wohlbefinden durch Entspannung 

Monika Zeiml, Dipl. Yoga-Lehrerin 
ab Di, 20. März 2012 

 jeweils von 19:00 bis 20:30 Uhr 
80,-- Euro für 8 Abende 

Turnsaal im Kindergarten Reichenthal 

                    Bring bitte gemütliche Kleidung,
                      eine rutschfeste Matte
                       und eine Decke mit 

Anmeldung bei Monika unter 0664/59 52 600 
maximal 10 Teilnehmerinnen 
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März 2012
Sonntag, 18. März, 8:30 - 11:00 Uhr, Pfarrkirche 
Pfarrgemeinderatswahl, VA: Pfarre Reichenthal

Dienstag, 20. März, 19:00 - 20:30 Uhr
YOGA für Anfängerinnen- Turnsaal im Kindergarten 
Reichenthal, VA: Gesunde Gemeinde Reichenthal
Dienstag, 20. März, 19:30 Uhr, GH Kaar, 
Vortrag „Dicke Luft“ am Arbeitsplatz 
VA: Gesunde Gemeinde Schenkenfelden
Mittwoch, 28. März
Voest Werksbesichtigung, VA: Seniorenbund
Donnerstag, 29. März, 19:30 Uhr, GH Preinfalk
Informationsabend über Effektive 
Mikroorganismen
VA: Gesunde Gemeinde Reichenthal
Donnerstag, 29. März, 19:30 Uhr, 
Lachyoga, Pfarrheim Schenkenfelden
VA: Gesunde Gemeinde Schenkenfelden

April 2012
Mittwoch, 4. April, 12:00 Uhr, GH Wakolbinger
Ripperlessen, VA: Seniorenbund
Montag, 9. April, 14:00 Uhr, GH Preinfalk
Tanz in den Frühling, VA: Pensionistenverband
Samstag, 14. April, ganztägig
Flurreinigungsaktion, Gemeindegebiet Reichenthal 
VA: Marktgemeinde Reichenthal
Samstag, 21. - 22. April, Mühlfunviertel in Klaffer, 
Bildungswerkstatt, VA: Kinderfreunde Reichenthal
Samstag, 21. April, 19:30 Uhr, GH Preinfalk
Jahreshauptversammlung der Union Reichenthal
VA: Union Reichenthal
Sonntag, 22. April, 8:30 Uhr, Pfarrhof
Pfarrkaffee, VA: Pfarre Reichenthal / Firmlinge
Mittwoch, 25. April, ganztägig
Wandern am Moorwanderweg, VA: Seniorenbund
Donnerstag bis Sonntag, 26. -29. April, Split/Kroatien
Konzertreise und internationale Konzertwertung - 
Mitteleuropäisches Blasmusikfest 2012
VA: EURO-UNIT

Montag, 30. April, ab 19:00 Uhr
Maibaumaufstellen, VA: FF Miesenbach
Montag, 30. April, 19:00 Uhr, GH Wakolbinger
Maibaumaufstellen, VA: FF Stiftung

Mai 2012 
Sonntag, 6. Mai, 9:30 - 10:30 Uhr, Pfarrkirche
Florianimesse, VA: Pfarre/Feuerwehr
Sonntag, 6.Mai, 16:00 Uhr, Schlossteich
Steckerlfische, VA: Fischerclub Reichenthal
Dienstag, 8. Mai, 14:00 Uhr, GH Preinfalk
Muttertags und Vatertagsfeier 
VA: Seniorenbund
Freitag, 11. Mai, 19:30 Uhr, Museumsdorf Hayrl
Vernissage Ausstellung „Das Leben der Mägde und 
Knechte“ VA: Kultur- und Bildungsring Reichenthal
Sonntag, 13. Mai, 9:30 Uhr, Pfarrkirche Reichenthal
Erstkommunion, VA: Pfarre Reichenthal
Sonntag, 20. Mai, 11:30 Uhr, GH Preinfalk
Mutter- und Vatertagsfeier
VA: Pensionistenverband
Mittwoch, 23. Mai, ganztägig
Schifffahrt am Inn, VA: Seniorenbund
Samstag, 26. Mai, 10:00 Uhr 
Pfarrkirche Reichenthal
Firmung, VA: Pfarre Reichenthal
Samstag bis Montag, 26. - 28. Mai 
Pfingstlager, VA: Kinderfreunde Reichenthal

Juni 2012 
SA ab 16:00 Uhr und SO ab 11:00 Uhr, 2. - 3. Juni, 
750 Jahre Eibenstein, in Eibenstein, VA: Dorfge-
meinschaft Eibenstein, Weichselbaum Gerhard
Sonntag, 3. Juni, 14:00 Uhr
Maibaumverlosung, VA: FF Miesenbach
Sonntag, 3.Juni, 16:00 Uhr, Schlossteich
Steckerlfische, VA: Fischerclub Reichenthal
Freitag bis Samstag, 8. Juni ab 18:00 Uhr Herren, 
9. Juni ab 13:00 Uhr Mix
Stockturnier, VA: Union Reichenthal

Samstag, 9. Juni, ab 9:00 Uhr
U9 Fußball Turnier , VA: Union Reichenthal  
Sonntag, 10. Juni, Pfarrkirche Reichenthal
Trachtensonntag, 
VA: Goldhaubengruppe Reichenthal
Sonntag, 17. Juni, 8:30 Uhr, Pfarrhof
Pfarrkaffee, VA: Pfarre Reichenthal / Kinderliturgie  
Mittwoch, 20. Juni, ganztägig
Radfahrt Mauthausen - Grein, VA: Seniorenbund
Samstag, 23. Juni, Vorderweissenbach
Bezirksmusikfest und Marschwertung, VA: OÖBV-UU
Samstag, 23. Juni, ab 20:00 Uhr
Feuerwehrfest „Energynight“, VA: FF Miesenbach  
Sonntag, 24. Juni, ab 10:00 Uhr
Feuerwehrfest mit Frühschoppen, VA: FF Miesenbach
Donnerstag, 28. Juni, 19:30 Uhr, VS Reichenthal
Abschlussveranstaltung der VS Reichenthal
Freitag, 29. Juni, Sportplatz Reichenthal
Fußball Ortsturnier und Petersfeuer
VA: Union Reichenthal

Juli 2012 
Sonntag, 1. Juli, 16:00 Uhr, Schlossteich
Steckerlfische, VA: Fischerclub Reichenthal
Freitag bis Montag, 6. - 9. Juli, St. Valentin
Schulabschlusscamp
VA: Kinderfreunde Reichenthal
Freitag bis Samstag, 6. - 7. Juli, 21:00 Uhr 
Gallierfest, Sportplatz, VA: Union Reichenthal
Samstag bis Sonntag, 21. - 22. Juli 
Flugshow, Sportplatz Reichenthal
VA: UNION Reichenthal
Samstag, 21. Juli, 20:00 Uhr
Kulturbühne Hayrl / Kettenbachhalle
MUSIC-WINE-COLOUR, VA: Kultur- und Bildungsring
Dienstag, 24. Juli, 14:00 Uhr 
Sommerfest, VA: Seniorenbund
Sonntag, 29. Juli, 9:00 Uhr, Mühlendorf Hayrl
10-Mühlenlauf, VA: Museums- und Mühlenwegverein

Veranstaltungskalender

Anzeige

Notruf
Feuerwehr  122

Polizei  133
Rettung  144
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